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Auszug aus dem Protokoll
des Regierungsrates des Kantons

Sitzung vom27. Juni 1984

2484. Amtlicher Quartierplan. Am 12. Juni 1984 crsuchte
der Gemeinderat Lufingen unr Genehmigung seines Beschlus-
ses vom 8. Dezember 1981 betreffend clie Festsetzung des

amtìichcn Quartierpìa.trs Nr. 4 Untcrclorf. Der Festsctzungs-
beschìuss wurcle irn kantonalen Amtsbìatt vom 8. Januar
1982 veröffentìicht uncl clen bctroffenert Grundeigentümem
schriftlich mitgeteilt. Ein gegen die Qua,rtierplanfestsetzung
erhobener Rekurs ist gemäss Entscheicl der Baurekurskorn-
mission I des Kantons Zürich vom 6. August 1982 abgewiesen
worclen. Gernäss Bescheinigung der Kanzlei cles Vcrwaltungs-
gerichts vorn 1. Februar 1983 ist gegerl diesen Entscheid kein
Rechtsrnittel eingelegt worden.

Das Quartierplangebiet wircl irn Norclosten durch die
Bauzonengrenze, im Nordwesten durch die Irinclenhofstrasse,
im Südwestcn clurch den Dorfb¿ch, im Westen durch die l-,in-
clenhofstrasse sowie im Südosten uncl Osten clurch die Hinter-
dorfstrasse und die Zürcherstrasse S-1 begrenzt. Das ganze

Quartierplangebiet liegt inncrh¿lb cler Bauzonen nach gclten-
dem Zonenplan, innerhalb cles generellen Kanalis¿tionspro-
jcktes der Gerneindc Irufingen uncl ist auch irn kantonalen
Gesamtplan als Baugebiet enthalten.

Der strassenmässigen Erschlicssung cles QuartierpÌange-
bietes clienen, nebst den teilweise umgrerLzenclen Strassen, clie

von clcr Zürchcrstrasse abzwcigencle öffentliche Strassc, die
Pf¿nhausstrasse uncl die von der letzteren abzweigende Hus-
wisenstrassc (Sackstrasse). Von cler Huswiscnstrasse zwcigcu
noch verschieclenc Zufahrts- bzw. Fusswege ab. Die an der
Pfarrlra.usstrasse utrcl an clcr Huswiscnstr¿rssc auf ie 22 ttt
fcstgelegtcn Vcrkehrsbaulinienabstände cntsprechcn der Bc-
tlcutung clicscr Str¿lssen.

Nach der Niveaulinic beträgt tlie Maxim¿lsteigung
12,2 o/o bci clcr Huswisenstrassc, 6,5 /o bcin Huswisenweg
nncl 7,0 % beim Lindenhofweg.

Dic längs cles Ausbauteilstücks dcs Dorfbachs einge-
tragetren Gewässerabstandslinien liegen ztrzeit cbenfalls zur'

Clenehrnigung durch den Rcgierungsrat vor. Der Kredit für'
<1err Ausba.u cles Dorfbachcs wurdc am 25. Juni 1982 von der'

Gt¡nreirrcìcvcrsammlutrg Irufingen bereits erteilt. Ztrzeit ist
clas Detaiìprojekt in Bearbeitung. Das für clen Ausbau benö-
tigte Land wircl im Rahtnen des vorliegenclen Quartierplan-
verf¿hrens clurch die politische Gemeinde erworben.

Dcr Qua,rtierplan umfasst ferner clic Kostenvcrleger ftir
die Verfahrenskosten und die Baukosten (Strassen, Kanali-
sation, Wasser) sowie clie Ordnung des Gelclausgleichs.

J)cr Genehmigung clcr Vorlage steht - soweit crsichtlich

- nichts entgegen, Der Gemeinderat l-rufingen wircl clen vot-
liegcnclen Bcschluss gemäss E 6 lit. ¿ cles Planungs- und Rau-
gesetzes zu veröffcntlichen haben.

Gde, Luf ingr,:n



Auf Antrag der Direktion der öffentlic'hen Bauten

,beschliesst der R,egierungsrat :

I. Der Beschluss des Gemeinderates l-,ufingen vom 8. De-
zember 1981 betreffend die Festsetzung des amtlichen Quar-
tierplans Nr. 4 Unterdorf wird gemäss den eingereichten Ak-
ten genehmigt.

II. Mitteilung an den Gemeinderat f,ufingen (unter
Rüclcsendung von zwei Quartierplandossiers mit Genehmi-
gungsvermerk und zur Veröffentlichung) sowie an die Direk-
tion der öffentlichen Bauten.

Ztúrieh; den 2?. Juni 1984

Vor dem R,egierungsrat
Der Staatssehreiber:
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Eirschi


